
Georg Wild, Samstag, 15.10.2011 
Nach 1:3 noch einen Punkt geholt 
VfR Stockach - DJK Donaueschingen 3:3 (3:1). Nach einem 1:3-Rückstand zur Pause schaffte die 
DJK in Stockach noch ein verdientes Unentschieden und knackte somit die 20-Punkte-Marke. Bereits 
nach sieben Minuten setzte sich Kümpers auf der linken Seite durch und bediente Herrmann, der das Tor 
jedoch knapp verfehlte. Im Gegenzug schlug Ruddies einen Freistoß scharf nach innen, und Remlinger 
unterlief bei seinem Rettungsversuch ein unglückliches Eigentor (8.). Nach einer Viertelstunde strebte 
erneut Kümpers nach langem Ball von Özay allein auf das Stockacher Tor zu, doch rettete der Ex-
Tengener Torwart Maus per Fußabwehr. Auf der Gegenseite köpfte der völlig freistehende Roller eine 
erneute Freistoß-Flanke von Ruddies aus acht Metern unbedrängt ein (22.). In dem nun offenen Schlag-
abtausch tankte sich Özay auf der linken Seite durch, und Vantaggio setzte seine Hereingabe per Flug-
kopfball vom Fünfmetereck in die Maschen (27.). Bereits im Gegenzug folgte der dritte Treffer nach ei-
nem Stockacher Standard. Wiederum trat Ruddies den Freistoß von rechts, und diesmal nickte Torjäger 
Jannone am hinteren Pfosten ein (28.). Die nächsten Möglichkeiten gehörten den Baaremern, doch köpfte 
Vantaggio nach Flankenlauf des DJK-Neuzugangs Dobrin über die Latte (32.) und scheiterte kurz vor 
der Pause nach klugem Herrmann-Durchspiel an Maus (44.). Gegen die nur noch in der Defensive ste-
henden Platzherren wurde die DJK im zweiten Durchgang klar spielbestimmend. Torhüter Maus zeigte 
sich gegen Kümpers (48.) und Herrmann (60.) auf dem Posten, konnte jedoch einen weiteren Kümpers-
Schuss nur abklatschen, und Vantaggio war zur Stelle (69.). Kümpers aus acht Metern ans Außennetz 
(71.) und Özay mit einem 18-Meter-Schuss knapp über das Tor (79.) hatten weitere Möglichkeiten, ehe 
Vantaggio eine weite Freistoßflanke von Leuthner per Kopf zu seinem dritten Treffer verlängerte (88.). 
Bei der einzigen Stockacher Chance im zweiten Durchgang hatten die Gäste kurz darauf viel Glück, als 
Jannone ein Zuspiel des eingewechselten Metterhauser aus fünf Metern verpasste (89.).           
Ovidiu Naidin (DJK Donaueschingen): Wir machten ein gutes Spiel, erarbeiteten uns zahlreiche Chan-
cen und gaben auch im Rückstand nie auf. Der Punkt ist hochverdient.  
DJK Donaueschingen: Neininger, Remlinger, Leuthner, Dobrin, Özay, Limberger, Cakici, Zimmer-
mann, Vantaggio, Herrmann (81. Kurban), Kümpers (75. von Bornstaedt),  
Tore: 1:0 (8.) ET, 2:0 (22.) Roller, 2:1/2:3/3:3 (27./69./88.) Vantaggio, 3:1 (28.) Jannone   
Schiedsrichter: Hafes Gerspacher (Kandern) 
Zuschauer: 140 
 
 


